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April / MAI 
2006

Über den Tellerrand: Die Inhalte des Innovationsforums
Unser Wochenende „Innovation & Transformation“ (28.04.-01.05.) ist eine gute Gelegenheit für 
alle, den Horizont mal kräftig zu erweitern. Wer noch am Überlegen ist, ob er/sie teilnimmt, kann 
sich hier einen Überblick über die inhaltlichen Schwerpunkte verschaffen:

Freitag abend wird Gerard Kelly darüber sprechen, wie wir als Christen und Gemeinden auf die 
sich verändernden Bedingungen unserer Umwelt reagieren (und wie alte und neue Konzepte sich 
dabei ergänzen können), und am Samstag zeigen, wie Christen kreativ für Veränderung sorgen 
können.

Alan Hirsch geht am Samstag der Frage nach, wie eine Gemeinde sich selbst verstehen und wie 
sie praktisch „ticken“ muss, wenn sie Gottes Herrschaft für andere sichtbar und erfahrbar machen 
möchte - und was das für unser geistliches Leben als Nachfolger bedeutet, gerade auch in den 
scheinbar alltäglichen Dingen.

Am Sonntag werden wir das Traumlabor öffnen und sehen, wie wir einander durch Erfahrungen 
und Geschichten anspornen und ermutigen können, bunter und kreativer zu denken, und Gott 
nicht (wie so oft) kleiner zu machen, als er ist. Am Abend wird Alan Hirsch uns Lektionen aus der 
Apostelgeschichte und den trotz Verfolgung stark gewachsenen chinesischen Untergrundgemeinden 
vermitteln. Ein Blick weit zurück und weit nach Osten.

Am Montag schließlich stellen wir die Frage, vor welchen konkreten Herausforderungen sich alle 
die unter uns wieder fi nden, die im 21. Jahrhundert leiten und Verantwortung tragen. Dann geht 
der Blick wieder weit nach vorn.

Weitere Infos und die Anmeldungsfl yer fi ndet Ihr im Internet: 
 http://www.nehemia-team.de/index.php?id=618

Liebe Gemeindemitglieder und liebe Freunde von ELIA, 
bei der Gemeindeversammlung im März haben wir für das Jahr 2006 ein 
Budget von 205.000 € verabschiedet. Auf den Monat heruntergebrochen 
bedeutet diese Summe Einnahmen von 17.100 €. In diesem Budget war 
(neben den bekannten Ausgaben für die hauptamtlichen Mitarbeiter Peter 
Aschoff und Martin Rauh, unsere Missionsfamilie Feulner in Yalova und den 
Mietausgaben für das Gemeindehaus am Bohlenplatz und das Büro) neu der 
Projektbeitrag für die Familie Dressler, die wir Ende Januar in den Tschad 
ausgesandt haben und ein Geringfügigkeitsbeschäftigungsverhältnis mit 
Sonja Aschoff als Unterstützung im Büro.

17.100 € pro Monat ist sicherlich ein beträchtlicher, anspruchsvoller Betrag, hinter dem sich 
konkrete Menschen mit vielfältigen Aufgaben und Diensten verbergen und die Infrastruktur, die 
unsere Treffen und Gemeindeleben überhaupt ermöglicht.  In den ersten drei Monaten waren 
unsere Einnahmen insgesamt um 7.500 €, also je Monat um 2.500 € zu niedrig. 

Wir haben damit auch gegenüber 2005 einen deutlichen Rückgang zu verzeichnen, das wir ja 
erfreulicherweise mit einem ausgeglichenen Budget abgeschlossen hatten. Vielleicht haben 
die guten Nachrichten einige zu sehr beruhigt. Nun sehen wir, dass es eben doch auf jede(n) 
einzelne(n) ankommt.

Unsere Gesamtausgaben waren aus einer Sozialversicherungsgesetzesänderung heraus nochmals 
einmalig 4.000 € höher, die wir aber aus unseren Reserven auffangen können. 

Aus dieser Situation heraus ergeht nochmals die herzliche Einladung an unsere regelmäßigen 
Freunde wie natürlich an unsere Gemeindemitglieder sich an diesen Ausgaben zu beteiligen. 

• Wer noch keinen regelmäßigen Beitrag gibt, könnte dies zum Anlass nehmen, das zu ändern. 
Vor allem, wenn Ihr ELIA Mitglieder seid oder werdet. Die Bankverbindung fi ndet Ihr in diesem 
ProViel bei den Telefonnummern.

• Wenn Ihr regelmäßig spendet, könntet Ihr prüfen, ob Ihr diesen Beitrag etwas aufstocken 
könnt.

• Ab und zu kann man sich (sicher nicht von heute auf morgen) auch aus anderen Verpfl ichtungen 
lösen und Mittel umschichten.

Gemeinsam ist dieses Budget zu bewältigen, was ja die Vergangenheit auch gezeigt hat und wofür 
ich allen Spendern und Gebern an dieser Stelle nochmals ausdrücklich danken möchte. 

Im Namen des Vereinsvorstands und des Leitungsteams, 

Udo Anrich



Living-Waters-Kurs 
nach dem Konzept „Aufbruch Leben“ ab Sept. 2006

Was ist der Living-Waters-Kurs? Der Living-Waters-Kurs ist ein Seminar, das Menschen helfen will, in ihrer persönlichen 
und geschlechtlichen Identität zu reifen.  Wenn wir mit unserem Frau- / Mannsein Konfl ikte haben, wirkt sich dies 
auf unsere Beziehungen aus: Wir tun uns schwer damit, tragfähige Beziehungen einzugehen oder neigen zu falschen 
Abhängigkeiten und Süchten. Gott hat aber die Sehnsucht, dass wir mit Ihm neu lieben lernen, damit wir gesunde 
Beziehungen mit uns und mit anderen leben können. 

Der Kurs ist in drei Abschnitte gegliedert:

1.) Vertiefen der Beziehung zu Gott und Wahrnehmen Seiner Kraft zur Veränderung

2.) Unsere Verwundungen verstehen und in den Prozess der Vergebung einsteigen

3.) Lieben lernen, Beziehungsfähigkeit einüben 

Für wen ist Living Waters? Das Programm spricht Menschen an, die z.B. aus folgenden Bereichen kommen: Probleme 
mit dem Selbstwertgefühl, Identitätskonfl ikte, Co-Abhängigkeit, sexueller, emotionaler oder religiöser Missbrauch, 
konfl ikthaft erlebte Homo- oder Heterosexualität, Sexsucht. 

Wie läuft ein Kursabend ab? Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einer Anbetungszeit. Es folgt ein Lehrteil und danach 
gehen wir in Kleingruppen, die nach Frauen und Männern getrennt sind und die während des Kurses fest zusammen-
bleiben. Dort kann man in einer vertrauensvollen Umgebung persönlichen Austausch pfl egen, einander ermutigen und 
füreinander beten.

Kursdauer: Der Kurs umfasst ca. 20 Abende (jeweils montags), in denen die Lektionen des Living-Waters-Programms  
„Aufbruch Leben“ durchgearbeitet werden.

Nächster Kurs: 18. September 2006 bis 26. Februar 2007 

Anmeldeschluss: 15. Juni 2006

Anmeldung bei: Heinz und Elfi  Willin-Fuhrmann, Felix-Klein-Str. 50, 
 91058 Erlangen; Telefon: 09131 / 64975

Gebets-Abenteuer im Hochsommer
In der letzten Juliwoche möchten wir in die Fußstapfen der Herrnhuter treten - mit einem  7-Tage-Nonstop-Gebet. 
Voraussichtlich fangen wir am Sonntag, den 23.7 direkt nach dem Gottesdienst an und schließen am Sonntag, den 30.7 
vor dem Gottesdienst.

Jeder Tag wird dann in stundenweise eingeteilt und ihr könnt euch alleine oder zu mehreren für so viele Stunden ein-
tragen wie ihr wollt - warum nicht mit der Zellgruppe einen Abend (oder eine Nacht) übernehmen?

Keine Angst, es wird bestimmt nicht langweilig: Die unterschiedlichen Gebetsstationen, die wir aufbauen werden machen 
es möglich, Gott auf ganz unterschiedliche Weise zu begegnen: z.B. beim Bibel Lesen und Meditieren, beim Eintauchen 
in Lobpreismusik, beim Malen und schöpferisch sein.

Wer jetzt meint, „das ist nichts für mich, ich bin kein Gebetscrack!“ ist hier genau richtig! Denn einfach Gottes Ge-
genwart genießen und dabei über die Menschen und Dinge mit ihm sprechen, die uns bewegen, das können wir alle. 
Beten ist ja immer eine spannende Geschichte, denn wir steigen irgenwo ein und, wer weiß, wo Gott uns hinführt - wie 
er Situationen verändert, uns verändert? Schon Bilbo Beutlin sagte: “Es ist eine sehr gefährliche Sache, am Morgen 
aufzustehen und deine Füße vor die Tür zu setzen, denn du weißt nicht, wo sie dich hintragen werden ...“

Im Mai werden uns zweimal treffen, um zu besprechen, wie wir die Woche gestalten wollen. Wer mit beraten und ge-
stalten will, ruf mich bitte an (209843) oder mail mir (martina@aschoff-net.de). Ich freue mich auf unser gemeinsames 
Abenteuer und bitte Euch, dass ihr Euch schon mal den Termin in euren Planer schreibt und im Hauskreis besprecht, 
wie ihr Euch am besten beteiligen könnt und betet bitte mit für einen passenden Raum.

Martina Aschoff



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro: 
in der Regel Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr, 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen 
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

• Bankverbindung: Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs: 
 Martin Rauh, Tel. 82 96 43
 rauh@alphakurs.de
• Gottesdienste und Schulungen: 
 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
 aschoff@alphakurs.de
• Hauskreise/ Zellgruppen: 
 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
 aschoff@alphakurs.de
• Abenteuerland
 Hilde Breuer, Tel. 30 30 85
• Krabbelgruppen
 Alexandra Haug, Tel. 20 88 57
 alex-stefan.haug@t-online.de
• Lobpreisteam
 Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
 joachim@aschoff-net.de
• Mission und e.V.: 
 Udo Anrich, Tel. 48 39 70
 udo.anrich@gmx.de
• Moderatorenteam: 
 Matthias Kurz, Tel. 12 92 73
 matthias@family-kurz.de
• ObdachlosenarbeitWuB´s:
 Karl Ostermeier, Tel. 97 65 56
• Seelsorge: 
 Krista Kloos, Tel. 97 77 34
 Martin Rauh, Tel. 82 96 43

Geburtstage

Vor-
schau:

05. - 07.05. Abenteuerland-Mitarbei-
ter-Familienfreizeit in Vestenbergs-
greuth

24.06. Elia-Mitarbeitertag

05. - 08.09. ELIA-Kinderfreizeit in 
Stierhöfstetten

20.-22.10. ELIA-Wochenende

25./26.11. Frauenwochenende mit 
Linda Ward

LebensART 
„Stil-Blüte“ 
- Comeback der 
guten Sitten
So. 07. Mai 2006, 
18.00 & 20.00 Uhr, Bohlenplatz

Haltungsschäden
 - Nur nicht kniggen?
Umgangsformen
 - Was ist in, was out?
Stilecht
 - Authentisch - aber richtig

23. 04. Regina Rauh
24. 04. Dietmar Bernecker
25. 04. Udo Anrich
29. 04. Hannelore Oeser
30. 04. Matthias Lenord
02. 05. Udo Aschoff
04. 05. Stephanie Thumm
07. 05. Georgine Dreßler
07. 05. Monika Krebber
07. 05. Martin Ostermeier
09. 05. Stefan Haug
09. 05. Ursula Höpfner
12. 05. Bettina Utz
13. 05. Hans-Peter Reger
17. 05. Marion Pasquay
21. 05. Ulla Thumm
22. 05. Monika Ostermeier
23. 05. Elisabeth Reinhard
25. 05. Brigitte Schabert
26. 05. Michael St. Pierre
30. 05. Johannes Dummert
31. 05. Debora Gerlach
01. 06. Joachim Aschoff
01. 06. Dietmar Wagner
02. 06. Günter Belzner
02. 06. Alexandra Kühnel-Haug
02. 06. Christiane Petersmann

Kurz notiert:
- Der Countdown zur Kinderfreizeit vom 
05.-08. September in Stierhöfstetten 
läuft. 

Anmeldungen sind noch bis 31.05. 
möglich.

Am 11. Mai beginnt 
ein neuer “Vormit-
tags - Alphakurs“,  
jeweils Donnerstag 
von 9.30-11.30 Uhr 
im Gemeindehaus am 
Bohlenplatz. 

Der Termin kommt besonders Müttern 
entgegen, aber Ihr dürft auch gern 
andere Leute einladen, die um diese 
Uhrzeit kommen können: Leute im 
Schichtdienst, Senioren ...

Überlegt Euch bitte, ob Ihr jemanden 
einladen könnt und betet für den 
Kurs.

Merhaba, 
wir wünschen euch allen zuerst einmal 
ein gesegnetes Osterfest. Möge die 
Osterfreude ganz neu unsere Herzen 
erfüllen. Der Herr ist auferstanden. 
Rabbimiz dirildi! 

Auch wir werden als Gemeinde in Yalo-
va Jesu Auferstehung feiern und viele 
unserer moslemischen Freunde dazu 
einladen. Wir werden den Gottesdienst 
im Grünen feiern, auf dem Grundstück 
eines nahe gelegenen christlichen 
Freizeitheims. Jeder aus unserer 
Gruppe wird eine Aufgabe haben. 
Besonders bin ich auf die Theaterdar-
bietung der Kinder gespannt, die den 
Ostermorgen nachspielen werden. 

Bitte betet für diese Gelegenheit, 
Menschen an der Guten Botschaft 
teilhaben zulassen.

Wir grüßen Euch ganz herzlich!

Michael & Heike
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SKREISE und  Zellgruppen finden an verschiedenen A

benden und am
 Dienstag Vorm

ittag statt  ---

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
17.00 Blind Date JG
19.00 Ehekurs (Bohlen-
platz)

10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

20.00 Gebet für die
Stadt (Äußere Brucker
Str./Baptistengem

einde)

10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

18.00/20.00
18.00/20.00
18.00/20.00
18.00/20.00
18.00/20.00
(Bohlenplatz)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
17.00 Blind Date JG
18.00 Gebet für Elia
(Elia-Büro)

17.00 Jugendgruppe
(Elia-Büro)

09.00 Aufräum
en der

Em
pore (Bohlenplatz)

15.00 
Konfirm

andenun-
terricht (Elia-Büro)
17.00 Jugendgruppe
(Elia-Büro)

09.30 Alpha-Kurs (BP)
15.00 Konfirm

anden-
unterricht (Elia-Büro)
17.00 Jugendgruppe
19.00 Leitungsteam
20.00 Lobpreisw

erkstatt
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs (BP)
15.00 Konfirm

anden-
unterricht (Elia-Büro)
17.00 Jugendgruppe

10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

Zukunftsforum
 Innovati-

on &
 Transform

ation
(Bohlenplatz)
15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
17.00 Blind Date JG

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
17.00 Blind Date JG
18.00 Gebet für Elia
19.00 Ehekurs (Bohlen-
platz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)
15.00 

Konfirm
anden-

unterricht (Elia-Büro)
17.00 Jugendgruppe
(Elia-Büro)

09.00 Abenteuerland
Cafè - (Anna Rosen-
thal W

eg 39)

10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

17.00 Planungstreffen
zum

 Projekt „evange-
listische Kinderarbeit“
(Elia Büro)
20.15 Gebet für die
W

elt (Fam
. H

aug,
A.-Rosenthal-W

eg 39)

19.00 Zukunftsforum
Innovation &

 Transform
a-

tion (Bohlenplatz)

Abenteuerland-M
itarbei-

ter-Freizeit
(05.-07. M

ai)

15.30 Goldfischchen
17.00 Blind Date JG
18.00 Gebet für Elia
(Elia-Büro)
19.00 Ehekurs (Bohlen-
platz)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
17.00 Blind Date JG
19.00 Ehekurs (BP)

Zukunftsforum
 Innovation

&
 Transform

ation (Bohlen-
platz)

Zukunftsforum
 Innovation

&
 Transform

ation (Bohlen-
platz)

Alpha-Tag

09.00 Abenteuerland
Cafè - (Anna Rosen-
thal W

eg 39)

09.00 Abenteuerland
Cafè - (Anna Rosen-
thal W

eg 39)

17.00 Jugendgruppe
(Elia-Büro)

Abenteuerland-
M

itarbeiter-Freizeit
(05.-07. M

ai)

M
ännertage

(Geländespiel)

M
ännertage (H

öhlen-
tour für Jungs und
M

ädchen getrennt)


